
Ne«»o<»v«t
?Hütet enck, vor geheimen Gefcllschaste»."?W a sching to n.

Al l len tkIUN, U.L. gedruckt und herausgegeben von Neubc« und <somp., in der Hamilton Straße, einige Tbiiren unterhalb Hagenbuch's Wirtbsbaus.

Jahrgang i9.^> Mittwoch, deu SMeu November, 1846. l No. 39.
Capitaliften lvoknet bei!

OeffentSiche Vendn^
von Muhl« und anderem

liegendem Eigentbnm.
Zufolge des letzte» Willen und Testaments

des verstorbenen Friedrich B i e r y,
tetztbin von s>.rilover Taunschip, Lecha Caun-
tv, werden die Unterzeichneten anf Dien-
stags den Ztsteil Norember, um 10 llbr
Vormittags, auf dem Platze selbst, auf öffent-
licher Ventil verkaufe».
Das schätzbare M u h l-Eigentbnm,

Wobnhaus, Lebns - .Häuser, und
Lotte vo» 13 Acker Land

mehr oder weniger ; gelegen in vorbefagtem
Tannschip ; gränzend an Länder von Salo»
,non Biery, Jacob Deily, Jonas Biery, Da-
niel Nenbard, und an die Straße die von
Bierys Bri cke nach Betblebem und nach dem
Lecha Flug fuhrt. Die Verbeßerunge» Ge-
stehe» aus
Ciner großen 2)» abluiülilc^

nIId Säg m II l> l e.?
Die Mahl-Mül>le ist von
Steinen erbaut und schließt

SL > Steinen in sich, >
Ä?» welche zusammen mit der <

. aiiderenMaschinerie in gl!» I
»er Ordnung sind. Es ist bei der Müble auch i
ei» Främgebäude, schicklich für eine Cartma- !
fchine oder andere Maschinerie angebaut. i

Die Säginuhle iK in guter Ordnung, mit i
aücr nöthigen Maschinerie, »m itkl
sägen, verseben. '

Dlest Mühle» lMen vol- '
hinreichend Wasser in den trockaensteii

Jahrszeiten ; und da sie gerade an dem Le- '
cha Canal, in der Nachbarschaft der Crane
Eisenwerken, und in dem reichsten Tkeil ,

der'Lecha Valley dieselbe j
»es der meist ,
Penttsylvanien '

Vermögen "
s?a«Lusti.,en uu.d

DaS Wobnhans ist von Steinen erbaut, .
(beinahe neu), zwei Stock hoä', mit zwei

'

einer Küche und Gang auf dem er-
sten, nnd drei Stnben auf dem zw e i-
t e » Flor, g»t ansgebildet, mit einem gnten '
trockene» Keller unter demselbk«. EjneS der!.
Lcluisbäiiser ist zwei Stock
sieit »nd ebenfalls vollkoinnitn
leiidet. Das andcrc ist «»

chaus. Es ist gleichfalls /in
stall der in guter Ordnung ist, nebst änder«!
-nothwendigen Anßengeböuden, auf dem iK-' j
gcntlmm. Weltalls:

.
Lty. 2?Eine Lotte oder Grundstück I

stuften in dcip uäniliii>cn Taunschip; grän-!
zend an den Lecha arzMßse«vorboMatr i

an Gnmd Hu
NN vl'o. I - eiilliattkiiv
Acker?mit riiiem große» woblvcrferligte»

''

zweistockiM er che W,
Kit!« WM-N ba u

'
-

Fram Waaxenliail?. »m> >
Främ Stall, darauf' Das Stolir
n»d Waareubans befindet sich gerade am
ilrer des Lecha Cauals, mit sehr wertl'vollen
Whärsten und Landungsplätzen de« Canal,
der ganzen Länge der Lotte, entlang.

No. 3?Eine Lotte LiMd,
gelegen im nämlichen .
an den Lecha Fluß, au LaMMt>Liie '
Eiscu-Gesellschast, und «WßMs» vf»
mon Bicn', ciill'aNend MgtHNl'r

Dieses ist ~?liist- Grund L>nid, i» vokjfZMp '
.chem Ziistandt nnd untee guten Fensen.

Irgend jeinand der das Eigenibum zu be-
seben wünscht, kann bei einigem der Unter-.,
zeiameten, die nabe dabei wohnen, anrufe».

Die Kaufs » Bedingungen, twelche leicht
-sein werden) sollen am Verkaufstage bekannt
gemacht werde» von

Daniel Nerv,
-Jonas Biery, (
David Biery,
Solomon Blery.^

November 4, lB4li.

Schätzbares Eigeuchum
Auf öffentlicher Ventn zn verkaufe!!.

Samstags de» 28ste» November, um 12
Ukr Mittags, soll auf dem Platze selbst, ös-

I verkauft werden:
X Ein schätzbares Smck Lan>,

in Heidelberg Taunschip, Lecha Co ,

u> zwar an dem Jordan nahe bei German's-
ville; enthaltend 3!> Acker guteS Land?2l
Acker davon sind Bauland, im besten B«u>
stände, und das meiste schon zweimal überge-
kalkt; 10 Acker sind gute Wiese», »ud das
Uebrige ist Holzland, Es läuft ancki ei» Was-
serstrom durch da 6 Land, welcher binlänglich
Fall bat, nm ein Mnblwesen zn treibe».?
Die Verbesserungen auf dem Eigenthum sind:

Ein gutes und geräumiges
Ästöckiges Wöbuhaus,'

guter S«t>re>nrr und Waguer-
schap, n. s w.

Dies ist ein iverthvolles Eigenthum, wel-
cher Umstand kauflustigen nicht aus tco Ge»
danke» geratbei» sollte.

Die Bedingung»» ,5w Verkaufstsge u>»d
Aufwartung von

Henry Rmxly.
'.'»cLember 11. »q tm

Waifeugerichtö Verkauf.
Zufolge eiueS Befebls aus dem Waifenqe-

ricl>t vo» ?echa Caunty, soll auf Sanistags
deis 2lsten November nächstens, um I Übr

I Nachmittags, am Hanse vo» louatban Kolli, j
in der Stadt Allentaun, folgendes schätzbare
Vermögen öffenilich verkauft werde» s

'No. 1.--Einc Lotte Land,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Co.
grenzend an Land vo» Job» Wagner, Adam
Klei» und ander», cut.haliepd 8 Acker »3 Ru-

i ilieu genaues Maaß. Die Verbesserungen
bestehe» a«js

eilWti stockigen
Wöhnhaus.

gr»ßen Främ Schener Stal-
lnng, ?c.

No. 2.?Zwei aneinanderstoßende
Letten tzolzland,

gekegen auf den, Lecha Berg, in besagtem,
Taiinschip, grenzend an Land von Jacob Keck,
Salonion Keck, lolin A, Klein nnd Andern,
entbaltend 19 Acker und!>»
«Her »veniger. W No.
No. 3.?Ein geMsser Strich Lal-d. !

gelegen in Tanns.l'ip,grenzend
an ?'aild jetztlun von Mattliew Giering, Hen-
rv Wolf, des verstorbenen Jofepb ?)ost. Da- !
niel Siegfried und Andern, entbaltend VZ
Acker 88 Rntben, Ungesälir 23 ?lcker davon
ist klares Land in gutem Culturstand. Die
Verbesserungen find

'

lmo andcre

No. 5. ?Ein Stt'ick Holzla^ü
ebenfalls gelegen anf deni Lecha Berg, Salz-.
bnrg Taunschip, grenzend an Lflnd twz» F?!Nl- ,

ZMtmän, Hertzel n»d
Acker t27 SWbc«?mcdr r!»r weniger.

Ikörtenen Selfridge, von!
der Stadt Allentaun.

oder in Stü- !
ckeq »«»ln, wie eS Käufer» schicken >
maK.*' .

. Die Bedingungen,ain Verkaufstage und

Adm'or. !

Jchn D. Laivall, Schreiber.
Oc«ober 2?. §?> v

schätzbares
Liegeudes Verluögen,

>

l<> Ulir Z!or>Po>u >

Ro. I?Eine Mähbare 'Valierei, j,
gelegen in besagtem Tannschip, an der Stras-
se welche vo» Betlilcbem nach Pbiladelpbia
führte Hränicltd an Länder von lokn Mobr,
Jaeob Morep, Daniel Z)odder, Sbristian <
Kanfman, C. G, unp ent-.

große SchMizer Echeu-
und andcre nothwendige Aus-,

Es befindet sich ei» niefeblen.
der Brunnen nabe bei der Hansiluire - auch
läuft die Savoua Criek durch das Land.
Es ist gleichfalls auf dem Lande ein vortref.
flichcrÄalkstcinbrl-.ch-a»ch ist

>auf. Ei» guter' »M "Ml-IVk.
gulcm Obst sich rbeiifallS'daranft

No. 2.?Ein Strich schätzbares
Holtland,

gelegen in vsrbefagteni TaMchi»», gränzend

an Länder von Jacob Morc.y, Henry Mger,
Salomen Krünewald nnd nndere; entbal»
tend I? Acker mebr oder weniger.

> No. .'S.?E? Strich 57olzland,
! gelegen gleichfalls in vorbesagtcin Taunschip;
Kränzend an Ländcr von Heinrich Buchecker,

! I.vob Geli»>an,J. Weber und andcre ; cnt-

baltend !t> Acker, mcb/ oder weniger, welches
mit vortrefflichem Holz bewachsen ist.

No. 4. ?Ein Strich Holzland,
gelegen ebenfalls znm Tbeil in vorbesagtcin
Taiinschip »nd Theils in Salzburg Tann'
schip, gränzend an Länder von Jelm Uost,

Neiiiig. Abrabam Geisiiiger und an-
dere entbaltend 5 Acker mehr odcr weniger.

Obiges Holzland kanitin beschriebe- >
»e» Stucke» oder jusainmeu rerkaust »verde»
ivxuil es Käufer w»nsct>en sollten.

Wer das Vormögen vor dem Verkaufsta-
' ge zn beseben wünscht, beliebe sich bei Cbar-

les L. Weber, der nahe dabei wohnt, zu mel>;
'! den.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
. Anfwartiina von

Charles V. Wedcr,
für die Erden

, Ociobcr
' nqUm

Aufgeschobener Handverkauf
Freitags den 2llsten November um l?

Ul'r Mittags soll auf dem Platze selbst öffent-
licl> verkauft werden :

Eine gewiße Plantasche,
i gelegen in Ober Sgiiepna Tannschlp, ?ecka
jEaiinty ; grenzend an Land von Jacob Bach-
i man. losepb Modder, Jacob ?)i,ddrr, Jodn
> Ianl) und andern PlWt>»t;e.nd 7» ?!cker mebr
! oder weniger, Hievön ist zwischeft 20 und 2;

Acker gntes Holtland, 5 Acker
der Rest mues unter gureu

! sen »nd soZB inZuter^rdnung.? Darauf ist
. errichtet

Ei» gutes Block Wohn-^
neue Schweizer-Scheuer lind

Nebnigebäude, Aiifdem Lande befinden sich !
- einige Springen, und überhaupt ist dasselbe
mit gutem Wasser versehen. Auch befindet

, sich allerlei Obst darauf.
Werdas Eigenthum vor dem Verkaufs-!

p»»>scht, kaun sich bei irgend
melden.

das hinterlassene liegende Vermö-
gen des verstorbenen Hen r y Feh e r. l

Die Bedingungen am Verkaufstage und!
AufldKrtung von

Jacob Pachman, ?

Jacob Aodder.
Sollte das Eigenthum an besagtem

Tage u<lt>t verkauft werten, so soll es als
dann auf össentlicher Vcudu verlehnt werden.

November I I. nq?m

Eine fchätzbare Bauerei
Durch privat Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch durch

privat Handel zum Verkauf an, eine

vortreffliche Baucrei,
gelegen in Ober Macung'e Tauuschiv.^Lech^
nach Hunier'S Furnäce sührt, und nngefähr
eine Meite von ersterem Ort; gränzend an
Land von Jacob Haas, sen, <Zarl Schäffer,!
und andere ; enthaltend 50 Acker, mehr oder
weniger. Hievon ist ungefähr 8 Zicker Holz-1
land, nnd ein Acker Wiesen u»d das Uebrige

s>utes Fruchtland, in schickliche Felder getbeitt, l
linier guten Fensen nnd nbriaens' in gutem
Cultur-Zustande. Die Verbcsscrunocn sind

Ein Mes und bequemes ein- ?
siiNM,' stöckigtes Wohn bans,

Blockställ, ein steinerner Schap,
ein Schweinestall, ein Welschkornhaus und
eine Eistern am Hause. Es befindet sich auch
ein junger Aepfel-Baumgarten darauf.

Solciie gute eiue Bauerei zn
kaufen, ist fehr selten, daher wird die Auf>
'merksamkeitvon Kanflustigen erwünscht.

sollen leicht gemacht wer-
WWegeMdem Nähere» melde man sich

he» Eigenthümer, der
selbst WW wohnt.

Jacob Haas, jnn.
November 11, nqbv

<Kch»iitzdareö
StadtEige n N) u m,!

aMMMtIMu'Vendu z» yerkail^n^M
November, nn, 1 Mr

' am Gasthanse von G e o,
W e t h e r h o i d, i» der Stadt Allentaun
öffentlich verkaust werde» :

Eine gewisse Lotte Land,
' gelegen ans der südlichen Seite der Hamilton
! Straße, in der Stadt Allentaun, gränzend

westlich an eine Lotte des John F. Nnbe,

indlich an eine öffentliche Zllley,östlich an eine!
Volte des John Q. Eole mzd nördlich an be-

- s>'gtc Ha,mlton cnlbaltcnd in der
' Fron« der schon mehrmals genannte» Stra-

fte 2v, nnd in der Tiefe 23(1 Fug. Daraus
ist ei richtet

Ein gutes zweistöckiges back-
striilernes Wobnhans,
Küche, ei» giiterFräm Stall,

Hydrant, n. f< w.
Dieses Eigenthum ist wohl der Anfmcrk-!

samkeit von Kauslustiqeu werth, indem es in
einem schönsten Theilen der Stadt nnd
gleichfalls in eiuem der Haupt Or-
te», uud felglich uufern dein Markt - Viereck
gelegen ist.

Es ist ei» Tbeil des hinterlassenen Ver-
mögens des verstorbcneiiFrirdrich'Liery, tettt-
hin von Hanover Taunschip, Lecha Cannty,

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Auswartung von

Daniel Viery,
Jonas Biern, 5
David'^ierv,
Solomon Vier«.

Ncvember 4, »qBm

Die Heilige Schrift,
! nach Dr. Martin Luiber's Uebersevung. mit

Einleitungen nnd erklärenden Anmcrkunqen
?ein Werk?ist soeben erbal
?en werdeu und billig zn verkaufen, an dem

! Buchstobr von
R- Gucb, uttd Lo.

' November l).

Haus und Lotte
Auföffentlicher Vendn zu verkaufen.

Samstags den 28sten November, um 12
lll'r soll selbst,
öffenllich v«'kauft ..

LoK Kcki'd,
gelegen in Emaus, Salzburg Tannschip, ?e-
-cha tZaiint»; enthaltend i» der Froine V<)

Fug und in der Tiefe 2W Fufi. Die Lotte
ist sehr schön gelegen, und E sehr werthvoll.

ist errichtet
Ein gutes geräumige» eiW

Ws!D stockiges Wohnbans.
auf eine dauerhafte Wei-

se constructirt ist. Eni Theil der Stnbcn-
wände sind mit Wand-Papier überzogen.

! Ferner:? sollen f»lqe>U>e bewegliche
Artikel verkauft werden, nämlich x 2 Pferde,
Bureaus, Scl,rä»ke, Kohlenoftn, Holzrfc»
Better, Kisten von allen ?lrte», und noch
viele Haus- und Küche» » Gerä.'hfchafte», zu
writlÄftig zu melden.

»ciT' Wer das Haus und die Lotte zu be-
sehen wünscht, beliebe bei dem

! reu anzusprechen. «

Es ist das hinterlaßeue Bkrmojr.-n
storbenen EllenTool.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

S. 8- Giechig' Er'or.
November 11. iiq3m

Land zu verkssssfezz,
auf öffentlicher Vendu.

Samstags den 12te» December, i»n 10
llbr Vormittags, soll auf dem Eigenthum
selbst, öffentlich verkauft werden,

' Ein geiviW Stnck Hvizland,
gelegen avtdem sogenannten KaAuiieiißerg,
Mv zi'.'i» lM«!N"I'? m der N-itte zwischen E-
berhard's Gasthaus in Bncks Canntp nnd
Da»««! Erdman's Gasthaus in Lecha >sa. ;

gränzend au Länder von John Eberhard, Jo-
seph Dill;, William Dillinger und andere ;

entbaltend zwif,l,en 21 u»d 22 Acker. Das-
selbe ist vom beste» Holzland in der Gegend
und ist »iristentbeils mit vortrefflichein kasta-
nien Holz bewachsen.«
> DaS in schickliche» Lotten vrr«
kaust, uiid'die Bedingungen am Verkaufstage
bekannt gemacht werden von

Michael D. Eberbai-d,
Ckarles F. Dickenschied.

November 11, ISIV. »qüm

Waiftttgerichtö Verfmkf.
M» Kraft und zufolge eines Befehls ans

deinMZLauenge'richt von Lecha Cannt», soll
auf Dienstags 1 Ukr

! Nachmittags, am KoWWfe vonHGnatban
K o l h, in der Stadt'Allentann, öffentlich
verkauft werdeu :

Eine gewisse Lotte Grund,
mit dem Zugehör, gelegen in besagter Stadt
Allentann, in vorerwähntem Eaunip, ». zwar

i au dem nordwestlichen, Ecke der William nnd
Die Verlagerungen sind

(M gnteszweiftöckigtesFram
!:?nMz Wohuti a ü s,

Stall, und andere »otlnven-
dige Nebengebäude.

! Es >1? ein Theil des hiuterlaßene» liegen-
I den Vermögens deS verstorbenen Jacob
iTrore 11, lcHihin von Salzburg Tauuschip,
! Lecha Eannty.
! Die Bedingungen am Verkaufstage und
! Aufwartung von

Trorell, .

Peter Trorell, " '

Durch die Court,

I. D. Laivall, Schreiber.
November 11, nq!?m

Nachricht.
Die Eollectoren der Camuy und Staats-

! Taren, in der Borough uud den verschiede«
! neu Tanns.hipS, fnr dieses Jahr, werden hier-
mit aufgefordert bis znr nächsten Eourt bei
dem Caunty Schaynieister anzurufen, und

! Nichtigkeit mit ihren respectiveu Duplikaten
i zu machen.

Charles Koffer, )
San.uel Can.P, M<

Peter Breinig. )
Bezeug t?l. M Lem, Schreiber.

November 11, nqZm

Der Postreiter.
Der Unterzeichnete, welcher die Zeitungen

von Allentann durch Ober Saucona trägt,
gibt hierdurch Nachricht, daß am I lten No-
vember ein Jahr verstoßen war, seitdem er
den Ansang machte, die Zeitungen z» tragen.

Alle diejenige daher, die >bre Zeitungen durch
ihn erl'alttn baben, sind ersuch? daS dafür
verfallene Postgeld an ibu od?r an die Pack«

! Halter verabfolgen zu laßen.
Peter Jung,

!>, - vcz-Zw

Jetzt kommt und scbet!
EineglanzendeAusivahl neuer Güte?,

Der Unterzeichnete bedient sich dieser Ge»
legenheit seinen Freunden nnd dem Publikuiq
überhaupt anzuzeigen, daß er sein Geschäft

x noch immer an scineni alten Stand in der
vamilton Strafte, und zwar einige Thüre»
oberhalb Stohr in Zillentann fort«
betreibt; und dag er soeben von Neuyoit
mit einem sehr schönen Stojk in sein Fach ge-
börender Waaren zurückgekehrt ist, der Nim

. in Znsatz zn seinen, verigen Vorralh, ein
W,lä»zendeS Assortciuent ausmacht. Sein

Stock besteht unicr andern aus folgendes
Waaren:

Mesüngnen Hansnh,
Kasten, an sehr

niedrigen Preisen ;gok
denen nnd silbernenPa-
tent-Liver Sackuhrm s

Uhreil) allen ande-
ren Arten Sackulucn; Ferner: stt«
berne Tkee- lind Suppen Löffel; eben-
falls; eine prachtrolle Auswahl gok
dene Finger- und Ohrenringe, sehr
schone Lrnstnadaln, u s. w
nebst einer der besten Zlnsipahlen goldene»
und silberner Brillen, die nur erbalken wer-
de» konnte, paßend für jedes Aller ; goldene
nnd silberne Lead-Pencil-iZäseS, und sonst al,
le Waaren, die zu seinem Geschäft ge-
boren.

Obige Waaren bat er, da er einen große»
Stock eingelegt bat, sehr billig erkalten, und
ist dabcr auch willigdieselbe auf die recht»
Art wieder abzulassen nnd zwar s»> billig als
dieS irgend sonstwo geschieht.

Ncperaturen die in sein Fach einschlage»,
werden billig und pünktlich besorgt. Auch
stel,t er für eine» gewißen Zeitraum für alt
Artikel die seine Wer/statte verlasse», gut.

nnd ladet das Publikum ein

seinen Stock zu besehen, indem alles uuent»
geldlich gezeigt wird. Geschieht dies, so fühlt
er versichert daß daßelbe sich bald überzeugen
wird, daß seine Waaren sehr woblseil flnd j
welches dann seine Kundschaft immer meine
und mehr vermebren und fernerhin sich an-
getrieben fühlen wird, ein lebhaftes Dankge«
fühl für dieses gezeigte Wohlwollen t» seiner
Brust ;u nähren?und er gibt das Verspre-
chen, daß es jedenfalls geschehen soll.

Joseph Weiß.
Mentann, Oktober 21. nqby

Späte Ankunft.
ClMlfs S. Majjey,

ttln lnacher in der Stadt Allentaun.
Srgreift diese Gelegenheit seinen Freunde»

und einem geehrten Publikum anzuzeigen, da?
er sein Geschäft noch immer an seinem alte»
Stand, zwischen Weißs Hotel und der Arje,
densbote Druckerei fortbetreibt ; und er
soeben von Philadelphia und Neuyort, mit
dem schönsten Stock in sein Fach gehörende»
Waare» zurüakgek. hrt ist, welcher noch j» i»
Allentaun zum Verkauf angeboten wurde,»,
welcher nun in Znsatz zn seinem Vorigen «ia

vortreffliches und glänzendesSlssortement a»6-
machr. Sein Stock besteht unter andern a»s
folgenden Waare» :

. Messingnen Haus-
ichren init Kasten, ay

K.M allerniedrigstey
Preisen; goldene u.

silberne Patent - Liver Sackuhren;
alle andere Arten Sackuhren, zu zahl-
reich hier anzuführen; Ferner : Sil-
berne Tl,ee- und Suppen - Löffel 5
Ebenfalls: eine prachtvolle und un-
übertreffliche Auswahl goldene Finqer-
llnd Ohrringe; sehr schöne Brustna-
deln,
nebst ciner der besten Auswahlen goldener ».

silberner Brillen, worauf je ein menschliches
Auge geblickt hat, paßend für jedes Alter
goldene nnd silberne Lead - Pencil - Läse«,

!und sonst alle Arten Waaren, die j» sei»»«
Geschäft gehören.

Obige Waaren hat er, da er eine» große»
Stock eingelegt hat, sehr billigerhalten, u«d
kann dies Iben demzufolge auf die rechte »rt,
nämlich billigwieder im Kleinen ablagen,«.
glaubt behaupten zu dürfe», wohfeiler als «F
je in Allentaun geschah.

Reparaturen die in sei« Fach einschlagen,
weiden billig und piinkllich besorgt. Buch
steht er für einen gkwiften Zeitraum für alle
Artikel die seine Werkstätte verlaßt» gut.

Sr ist dankbar für genoßene lhuerstützuna
und ladet deö Publikum ein ayjurufen »ny
seinen Stock zu besehen, inde« alleS unen«,

geldlicki gezeigt wird. GeWeht d«s, so fühlß
er versickert'daß daßelbe sich bald
haben wird, daß Waare« ««udertreff»
lich und sehr wohlfeilsind ; welches danp stei-
ne Kundschaft immer mehr und »ehr vermeh-
ren und ,l f-rnerbin sich angrtrA»« Whl«,
wird, ein lebhaftes Dankgefntch str Vxksts ge-
zeigte Wohlwollen in seiner Brust »v »äkrey
-und er gibt das Verspreche», daß,s jeden,
fall-sstschehi-n soll. » 'Ev.irlcs S. Masscy. '


